Nach mehreren Demos mit seiner Band GRIESGRAM, erschien 2009  deren Debüt "Mit dem Mut der Verzweiflung", als eine Art Abschiedsgeschenk. Seitdem ist Malte von Griesgram alleine unterwegs. Ein Mann mit seiner Gitarre, seiner Stimme und seinen Texten über die großen und kleinen Katastrophen des alltäglichen Lebens. Ein Liedermacher der etwas melancholischeren Art, der es dennoch schafft, immer wieder Mut zu machen.  2010 veröffentlichte er sein Solo-Album „Das kleine Schwarze“.  

Gitarre, Stimme und eine Portion Melancholie – mehr braucht Malte von Griesgram nicht, um sein Publikum in den Bann zu ziehen. Dabei singt der 28-Jährige Songs über die großen und kleinen Katastrophen des alltäglichen Lebens, schafft es immer wieder   diesen ein Lächeln und Augenzwinkern entgegenzusetzen und somit Mut zu machen. Seine ersten musikalischen Schritte unternahm der gebürtige Rheinländer mit seiner Band Griesgram. Im vergangenen Jahr veröffentlichte er sein erstes Solo-Album „Das kleine Schwarze“.

